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Mischen impossible...Mischen impossible...

...das hat noch nie für uns gegolten. Deshalb bleiben wir 
auch in unserem Jubiläumsjahr unserem Motto treu, intel-
ligente Unterhaltung mit Herz und Hirn quer durch künst-
lerische Genres  auf die Bühne zu bringen. 

Und so bieten wir auch im 25. Jahr – Kinder, wie die Zeit 
vergeht – eine Mischung, die sich sehen und hören lassen 
kann. Mit alten Bekannten wie  dem Kabarettisten Thilo 
Seibel, dem „Flüsterfuchs“ Michael Krebs oder der un-
nachahmlichen “La Signora“ Carmela de Feo. Oder den 
mittlerweile schon bühnenroutinierten Kindern und Ju-
gendlichen des Jugendchors „Meißnerspatzen“, die ihr 
mittlerweile fünftes Musical auf die Beine stellen werden. 
Dazu kommen Interkulturelles zwischen Kehrwoche und 
Beschneidung mit dem Durchstarter Özcan Cosar, eine 
unbeschreibliche, aber arschlustige Show mit Fat King 
Konrad oder das Duo Suchtpotenzial („I´ve got the Bau-
er“), bei dem der Name Programm ist. Versprochen! Star-
ten werden wir aber mit einem absoluten Knaller, dem  
Beatboxmusical Razzz, einer einzigartigen Show zwi-
schen Comic, Slapstick und Live-Musik im wahrsten Sinne 
des Wortes. 

Hängnichrum, euer Misching Link  für  beste Kunst und 
Kultur auf´m Land. Langeweile ist woanders!

Wir freuen uns auf Euch!

            		                  Eure                                          s

Keine Veranstaltung verpassen:
Nicht selten kommt es vor, dass unsere Veranstaltungen 
ausverkauft sind. Wir empfehlen deswegen die frühzeitige 
Reservierung. Und natürlich unseren Erinnerungsservice. 
Einfach unter newsletter.haengnichrum.de in den kosten-
losen Hängnichrum-Newsletter eintragen.
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RAZZZRAZZZ
- RAZZZ - Das Beatboxmusical -

Ist es Theater? Ist es ein Comic? Ist es Slapstick? Ist es ein 
Konzert? Es ist auf jeden Fall einzigartig! Es ist  RAZZZ! 

RAZZZ, das Beatbox-Musical, ein zum Leben erweckter 
Comic, ein Tanz zwischen Realität und Fantasie.
RAZZZ ist eine Show, die es so noch nie gab. Es ist deutsch-
landweit, nein, weltweit das erste Musical dieser Art. Die 
vierköpfige Besetzung schlüpft in die verschiedensten 
Rollen und ist gleichzeitig mit ihren Stimmen die Musi-
calband.  Die vier Musiker variieren stilsicher von Rap zu 
Rock, von Samba zu Jazz, von HipHop zu Elektropunk.
RAZZZ erzählt die Geschichte von Zak, Mac, Greg und Ben 
Bag, einer Gruppe junger Erwachsener im Großstadtd-
schungel dieser Zeit. Zak will schlafen. Weiterträumen. 
Keine Chance. Fieser Alltag kommt auf ihn zu. Ma weckt 
ihn, sein bester Kumpel Mac checkt ein, um ihn abzuholen, 
denn Zak muss heute früh zum Jobcenter. Mann, wieder‘n 
Vortrag, wieder viel heiße Luft, als würde sich dadurch 
was ändern. Doch heute wird alles anders...

Comicfiguren, in die sich die vier Beatboxer mit weni-
gen Accessoires verwandeln; Alltagssprache mit eini-

gem Tiefgang; eine zunehmend irrwitzige Geschichte; alle 
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13. September 201413. September 2014
Sounds, Geräusche 
und Instrumente 
sind mit dem Mund 
gemacht. Live. Man 
sieht‘s den Jungs an. 
Der Schweiß fließt 
in Strömen. Das ist 
richtig Arbeit, und 
es macht richtig viel 
Spaß zuzuschauen. 
RAZZZ ist eine Pro-
duktion der Kaos 
Kult Agency und 

wird regelmäßig in der Berliner Kulturbrauerei gefeiert. 
Von hier aus wird RAZZZ die Bühnen dieser Republik er-
obern. Und wie so oft kommt das Hängnichrum-Publikum 
viel früher in den Genuss einer außergewöhnlichen Show 
als die meisten anderen Teile dieser Republik. 

Stimmen:
„Unglaublich! Irre komisch! Und dazu noch gute Beats!“      
(Patricia H.)
„Die Jungs sind einfach unglaublich talentiert, witzig und 
charmant. Ich konnte gar nicht mehr aufhören zu staunen 
oder zu lachen. Wer die Möglichkeit hat, unbedingt an-
schauen!!! Vielen Dank für diesen genialen Abend“
 (Jenny H.)

Eventuell wird es am Sonntag  für Interessierte jedweden 
Alters Beatbox-Workshops mit den Jungs von RAZZZ ge-
ben. Bitte Presse und Hängnichrum-Homepage wegen ak-
tueller Infos beachten.

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Samstag, 13. September 2014
2030 Uhr

Foto © Norman Behrendt

  www.beatboxmusical.de
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Özcan CosarÖzcan Cosar
- Adam & Erdal –  

Der Unzertrennliche -

Özcan Cosar hat eine Passion: Andere zum Lachen brin-
gen. Wenn Özcan Cosar die deutschen und türkischen 

Befindlichkeiten unter die Lupe nimmt, geht’s richtig lus-
tig zu. Da darf hemmungslos gelacht werden. 

Als Stuttgarter, der seine Wurzeln 
am Bosporus hat, steht er mit 32 
Jahren mitten in seinem bunten, 
unterkulturell geprägten Leben 
und lässt uns daran teilhaben. 
Er bringt auf die Bühne, was er 
zwischen Kehrwoche und Be-
schneidung erlebt, erfahren und 
zu hören bekommen hat. Und als 
Mehrfachbegabter macht er das 
auf seine ganz eigene, höchst le-
bendige Art: Mit Beobachtungs-
gabe und Humor, mit Schauspiel 
und Tanz, mit Gesang und Gitar-
renspiel, mit Spontanität und 
Kreativität. Er kommt als Schlitz-
ohr daher und erzählt so detail- 
und pointenreich, dass es einem 
das Zwerchfell permanent zupft. 
Özcan Cosar hat ursprünglich 
Zahnarzthelfer gelernt, erhielt 
als Breakdancer den Deutschen 
Meistertitel, bewegte sich ge-
schmeidig durch die Gastro-Sze-
ne, um anschließend als Schau-
spieler, Musiker und Moderator 
auf kleinen und großen Bühnen 
das Publikum in seinen Bann zu 
ziehen. Denn er hat ein Händchen 
fürs Entertainment. Er versteht 
es, mit Komik, Rhythmus und 
vollem Körpereinsatz zu spielen 
und seine Geschichten von den 

Filialdirektion
Jörg Schindewolf
Rosenstraße 1
37297 Berkatal
Telefon 05657 481

Unsere partnerschaftliche Beratung
ist der erste Schritt für Ihre indivi-
duelle Absicherung, Vorsorge oder
Zukunftsplanung. Ihre persönlichen
Wünsche und Bedürfnisse analy-
sieren wir, um die beste Lösung für
Ihren Bedarf zu entwickeln. So er-
halten Sie in jeder Lebenssituation
exakt Ihren individuellen Versiche-
rungsschutz. Nicht mehr und nicht
weniger. Zurich HelpPoint. Weil Sie
uns wichtig sind.

„Wir nennen es
Beratung auf
Augenhöhe.“

07-04-021-01_1669.indd 1 07.07.14 14:15
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24. Oktober 201424. Oktober 2014

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Unwägbarkeiten des deutsch-türkischen Alltags lebendig 
werden zu lassen. 

Er hat größten Respekt vor der Leistung und dem Kön-
nen anderer Menschen. Auch wenn er bei seinen Auf-

tritten so manchen Typen mit scharfen Worten durch den 
Reißwolf zieht, boshaft ist er nie. Höchstens manchmal. 
„Ich habe keine Botschaft“ resümiert der sympathische 
Vielbegabte. „Ich war schon immer ein Kasper, Clown 
und Sprücheklopfer, und möchte einfach, dass die Leute 
lachen.“ Und das gelingt ihm aufs Vortrefflichste: Wer Öz-
can Cosar mal gesehen hat, weiß, wieviel Spaß es macht, 
ihm zuzuschauen und zuzuhören. Er lebt, was er erzählt, 
schlüpft voll und ganz in seine Rolle, und wenn’s sein 
muss, mutiert er auch schon mal zur Amöbe oder Samen-
zelle. Dabei bleibt er immer lässig, cool und äußerst spon-
tan. Eine gelungene, sauwitzige Mischung!

Pressestimme:
 „Der im ersten Moment scheinbar süße Schwiegersohn aus 
Türkiesien entpuppt sich im Laufe des Programms immer 
mehr als schlitzohrige Waffe vom schwäbischen Bosporus.“ 
(Rolf Miller) 

Freitag, 24. Oktober 2014
2030 Uhr

  www. ozcan-cosar.de
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- Happy End - Die Fat King Show -

Stimmmuuuung Leute! Willkommen in der FAT KING 
SHOW und somit wunderlich wahnwitzigen Welt des 

sensationell schaurigen, total todesmutigen und  unglaub-
lichen FAT KING KONRAD!
Nehmt jetzt verdammt vorsichtig Platz, schließt die Augen 
und macht Euch auf nichts Gefährlicheres gefasst als auf 
das ultimative HAPPY END! Nun atmet nochmal tief durch 
und entspannt Euch... ein letztes Mal! Denn im Angesicht 
des nahen Todes werdet ihr ziemlich atemlos den wohl 
krassesten und zugleich lustigsten Abend eures Lebens 
verbringen - FAT KING KONRAD präsentiert Euch HEAVY 
MENTAL COMEDY - DEAD AND ALIVE und natürlich in-
klusive HAPPY END!

Was passieren wird? Der eigentlich supernette und 
superschlaue KONRAD STÖCKEL (Nightwash, 

Quatsch Comedy Club, Comedy Lab, Plietsch) mutiert 
als sein alter Ego FAT KING KONRAD zum abscheulichen 
Alptraum und gibt Euch das schonungslos mittelmäßige 
Gefühl, mit aufgerissener Arschfalte auf der Autobahn des 
Lebens bei vollem Tempo auszurutschen und dabei dum-
merweise auch noch die Spur mit dem heißen Rollsplitt 
erwischen. Vorsicht ist also geboten, denn es erwartet 

Fat King KonradFat King Konrad
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15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Samstag, 8. November 2014
2030 Uhr

euch ein schrecklich schräges Actionspektakel, das die 
Comedy-Welt so noch nicht erlebt hat und bestimmt auch 
gar nicht so direkt sehen wollte. Voll verrückt, wie er nun 
mal ist, wird Knallkopf FAT KING das mit dem HAPPY END 
auch wirklich (!) bis zum Ende durchziehen. STIMMMU-
UUUUUNG... Nagel im Kopf, Gabel im Auge, Glühbirne im 
Magen und Böller im Arhhh... ja.

Die Frage, ob es ein Leben nach dem Tod gibt, möch-
te man sich an dieser Stelle lieber nicht stellen. Oder 

doch? Findet es heraus... Diesen Abend im Öx wird kei-
ner so schnell vergessen! FAT KING KONRAD reißt sich 
im wahrsten Sinne des Wortes den Allerwertesten für 
Euch auf. Kopf-Guillotine, Stalin-Orgel, Krematorium - das 
sind die Orte, an denen FAT KING KONRAD sich - für Eu-
ren ganz gemeinen SPASS - in absurden Situationen und 
geballten 90 Minuten durch sein Leben katapultiert. Und 
dann?

BOOOOM! STIMMMUUUUNG: LEUTE! 

  www.fatkingkonrad.com

8. November 20148. November 2014
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Meißnerspatzen
Kinder- & Jugendchor

- Der kleine Tag -

Auch dieses Jahr  ist es wieder soweit: Der Jugend-
chor Meißnerspatzen bringt nun schon das fünfte 

musikalische Stück auf die Bühne der Kneipe ÖX. Ulrike 
Hildebrandt hat 
mit ihrem Chor 
„Meißnerspatzen“ 
wieder fleißig ein 
Musical eingeübt 
und  möchte den 
„Kleinen Tag“ auf-
führen. Das etwa 
60-minütige Stück 
richtet sich wieder 
an die kleinen und 

großen Zuschauer, so dass auch die Erwachsenen - wie 
immer -  begeistert sein werden. 

Hier die Handlung in Kürze:

Hinter den Sternen leben die Tage. Sie sind helle Licht-
wesen. Jeden Tag darf einer von ihnen runter auf die 

Erde kommen. Auf der Erde erleben sie die unterschied-
lichsten Dinge: Krieg, Frieden, Erfindungen usw. Der 
„Kleine Tag“ möchte auch endlich hinunter und ein ganz 
besonderer Tag werden, denn nur die ganz besonderen 
Tage dürfen bei der abendlichen Versammlung der Tage 
in der ersten Reihe sitzen. Doch für seinen Besuch auf der 
Erde ist erst der 23. April des folgenden Jahres vorgese-
hen. Er verbringt die Tage im Lichtreich mit Umherstrei-
fen. Endlich, nach langem Warten, darf der „kleine Tag“ 
durch ein Sternenloch auf die Welt der Menschen reisen.
Unten angekommen trifft er auf ganz unterschiedliche 
Menschen und darf sie an seinem Tag begleiten. Er sieht 
viele Dinge, wie zum Beispiel zwei alte Menschen, die sich 
nach 50 Jahren zufällig wieder sehen, einen Sohn und 
dessen Vater, die sich wieder vertragen, oder ein Pärchen, 
das verliebt im Park umhertollt. Und er freut sich immer 
wieder, wenn er sieht, dass die Menschen an seinem Tag 
glücklich sind. 

Kinder- & Jugendchor
Meißnerspatzen
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8. + 9. November 20148. + 9. November 2014
Er ist total begeistert und erzählt seine Erlebnisse in der 

großen Festrunde. 
Leider aber finden 
die anderen Tage 
nicht, dass er ein 
toller Tag war, weil 
ja nichts Besonderes 
passiert ist. Er muss 
ab sofort beim Fest-
mahl in der letzten 

Reihe sitzen. Der „kleine Tag“ ist sehr traurig und ver-
ständnislos.  
Doch alles soll sich  noch zum Guten wenden, denn beson-
dere Tage sind oft die „kleinen Tage“...

4 Einheitstarif
€

Sonntag, 9. November 2014
1430 Uhr

Samstag, 8. November 2014 +
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 - Zusatzkonzert -

Gewinner des Publikumspreises beim großen Klein-
kunstfestival der Wühlmäuse 2013, Gewinner des 

Gods of Musikcomedy Award 2011. Michael Krebs bekam 
für sein Erfolgsprogramm „Es gibt noch Restkarten“ viel 
Applaus und zahlreiche Kabarett-Preise.  Es gab also viele 
gute Gründe, den Kampf gegen den Flüsterfuchs und die 

Leisetreterei auch in 
der neuen Show fort-
zusetzen. Die heißt 
„Zusatzkonzert“ und 
ist am 13.12.2014, 
um 20.30 Uhr in der 
Kneipe ÖX in Fran-
kershausen zu er-
leben. Krebs Shows 
sind vielschichtig und 
gehen thematisch wie 
musikalisch weite 
Wege. Er kann rotz-
frech und schmutzig 
sein, zuckersüß und 
böse. Er wirft sich 
voll Leidenschaft in 
die Musik. Den Flügel 

drischt er manchmal wie eine Rockgitarre, dann streichelt 
er ihn wieder und lässt ihn schnurren wie ein nachhaltig 
sanftes Kätzchen. 

Unverschämt, charmant und schlagfertig wickelt Mi-
chael Krebs sein Publikum mit originell dahingerotz-

ten Boshaftigkeiten um den Finger. Ihn einzuordnen ist 
nicht leicht. Er ist vielschichtig und geht thematisch und 
musikalisch weite Wege. Der quirlige Musiker brennt vor 
Spielfreude, groovt an Klavier und Gitarre und singt fluffi-
ge Songs über alles, was nicht stimmt in dieser Welt. Zum 
Beispiel über die NSA, Weltmarktführer Deutschland, 
Fußball, das Mädchen von der Jungen Union, Coaching-
terroristen, Genital-Leserinnen, Apple-holiker und den 
fiesen Flüsterfuchs.

Michael KrebsMichael Krebs
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Krebs schafft es mit seinem kämpferischen Humor 
und seiner Schlagfertigkeit immer wieder, allen welt-

lichen Ärgerlichkeiten zum Trotz, dass am Ende alle die 
Pommesgabel hochreißen und mitsingen.
Mit namhaften Kabarettpreisen ausgezeichnet gehört Mi-
chael Krebs zur ersten Liga der Kabarett- und Comedy- 
Szene.  

Pressestimmen:
„Tolle Klaviereinlagen, superlustige Texte ... Michael Krebs 
ist ein begnadetes Multitalent.“ 
(Neue Westfälische)
„Eine phänomenale Show“ 
(Der Westen)

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Samstag, 13. Dezember 2014
2030 Uhr

13. Dezember 201413. Dezember 2014

  www.michaelkrebs.de

Foto © Knut Stritzke
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- Ein Jahr - ein Mann - ein Blick zurück 
Der politische Jahresüberblick mit 

Thilo Seibel -

Es ist zur guten Tradition geworden, dass wir bei 
Hängnichrum das neue Jahr mit einem Blick auf das 

gerade vergangene begin-
nen. So haben wir auch 
dieses Jahr wieder Thilo 
Seibel eingeladen, damit 
er uns erinnert, an das, 
was in diesem Jahr alles 
war und was davon alles 
nicht wahr war. Er hat es 
sich für uns gemerkt und 
unter die Kabarettlupe 
genommen.
Apropos Lupe – kann 
man die politischen Leis-
tungen der großen Koali-
tion darunter überhaupt 
noch sehen? Und wer 
platzt zuerst – die Groko 
oder doch nur Sigmar Ga-

briel und Peter Altmaier? 
Seibel blickt zurück auf die unterhaltsamsten Fehlent-
scheidungen, die windigsten Begründungen, die voll-
mundigsten Versprechungen und die besten Versprecher. 
Nicht zu vergessen das Wort, das Bild, das Hype-Getränk, 
die Stromleitung und den Schmierlappen des Jahres.
Und um gemeinsam mit dem Publikum das Zitat des 
Jahres zu küren, geht Seibel nach der Seehofer-Methode 
vor:    Es wird am Ende das genommen, was am meisten 
Applaus bringt.

Ein Jahresüberblick - nicht einfach von Januar bis Dezem-
ber, sondern sauber geordnet von oben nach unten, von 
wichtig nach nichtig und von drunter nach drüber. 

Thilo SeibelThilo Seibel
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Pressestimmen:
„Politkabarettist Seibel mischte den Abend tüchtig auf. Es 
gibt es also noch, das gute Kabarett!“
(Badische Neueste Nachrichten)
 
„Seibel ist ein kenntnisreicher Beobachter des Berliner Be-
triebes. Und als Parodist zum Schreien komisch.“
(Hannoversche Allgemeine Zeitung)
 
„Ein brillanter Parodist und spitzzüngiger Satiriker. Tosen-
der Applaus für ein zweistündiges Vergnügen voll garsti-
gem Spott und genüsslichen Pointen!“
(Rheinpfalz)
 

3. Januar 20153. Januar 2015

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

Samstag, 3. Januar 2015
2030 Uhr

  www.thiloseibel.de
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- Träume und Tabletten -

Da isse wieder: Mit Dutt und Denkerstirn revolutio-
niert Carmela de Feo auch in ihrem dritten Bühnen-

programm wieder gängige 
Auffassungen weiblicher 
Erotik. Und liefert dazu 
mondäne Gags im Akkord 
(-eon). 
Die Lady in Black ist back: 
„Man nennt mich La Signo-
ra und ich bin eine Frrrauu.“ 
Mit diesem Satz hat sich 
Carmela de Feo selbst ein 
Comedy-Denkmal gesetzt. 
Mit Hirn, Charme und 
Schnauze setzt sie neue Ak-
zente in der deutschen Hu-
morlandschaft. Schwarz ist 
das neue Pink: Die Femme 
Brachial gibt sich gewohnt 

kühn und kühl, zeigt aber auch jede Menge Gefühl. 

Nach ihren verzweifelten Bräutigamfang-Versuchen 
resigniert La Signora in ihrem dritten Programm kei-

neswegs. Sie ist nicht mehr von Kopf bis Fuß auf Hiebe 
eingestellt, sondern scheucht sich selbst unbarmherzig 
wie einen Gaul durch den Ernst des Lebens. Sucht hem-
mungslos nach Menschen, denen es noch schlechter geht 
als ihr. Allen, die sinnsuchend durchs Leben stolpern, 
raunt das rassige Ruhrgebiets-Vollweib mit Italo-Wurzeln 
seine geballte Lebensweisheit zu: Für alles gibt es eine 
Lösung: „Träume nicht Dein Leben, sondern nimm Deine 
Tabletten!“ 
Wenn die eiserne Lady aus Oberhausen mit flinken Fin-
gern ihr Instrument umgarnt und ihr Mundwerk dazu 
Tango tanzt, liegt ihr nicht nur die Männerwelt zu Füßen. 
Virtuos und angstfrei tastet sie sich an die Themen, die 
uns wirklich bewegen: Ob Escort-Service für Hässliche 
oder Frühstück nach dem Tod, mit jeder Menge Feuer im 
Faltenrock präsentiert die Schwarze Nudel des Frauenka-

Carmela de FeoCarmela de Feo



17

 
 
 
 

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10

baretts mondänes musikalisches Komasaufen: Wahnwit-
zig mutiert sie von der „Sex Bomb“ zur Miss Marple. Und 
wenn die graubestrumpften Beine auch mal Riverdance 
tanzen, versinkt der Zuschauer hilflos im Bällchenbad der 
Emotionen. 

Trotzdem  zeigt sie immer noch, wer hier den Gehrock 
anhat. Fast meint man,  unter ihrem gestrengen Na-

delstreifenblüschen ein T-Shirt mit dem Aufdruck „Ich 
Chefin, du niente!“ aufblitzen zu sehen. Und wenn sie mit 
gestrengem Blick durchs Publikum marschiert, dann soll-
te der Zuschauer seine Tabletten griffbereit haben. Ein 
Haarnetz für ein Halleluja!

 Samstag, 14. Februar 2015
2030 Uhr

  www.carmeladefeo.de

14. Februar 201514. Februar 2015

Foto © Harald Hoffmann



- Alko-Pop, 100 vol. % -

Sie haben Eifersucht, Spielsucht, Gelbsucht, Blausucht, 
Grünsucht, Biersucht, Streitsucht, Fresssucht, Sehn-

sucht oder Tobsucht? Gar Drogen?  Sogar Sex? Und auch 
noch Facebook? 
Die Gefahr einer Sucht zu verfallen ist heutzutage größer 
denn je und Ariane Müller und Julia Gämez Martin sind 
ALLEN Süchten verfallen! Doch am größten ist Ihre Gier 
nach der schlimmsten aller Drogen, der unheilbare Drang 
zur Mutter aller abhängig machenden Substanzen: der 
Musik. Denn diese hat, wie fast alle schönen Dinge auf die-
sem Planeten ein riesiges: 

S U C H T P O T E N Z I A L.

Was tun?
Als die Berliner Sängerin Julia Gämez Martin, belastet mit 
übelster Gesangsneurose und dauerhaftem Darstellungs-
zwang in der geschlossenen Abteilung für musikalische 
Erkrankungen auf die schwäbische Pianistin Ariane Mül-

SuchtpotenzialSuchtpotenzial

18



ler trifft, die aufgrund teuflischer Tastitis und heftigem 
Hammond-Syndrom selbst schon lange in Behandlung 
war, realisieren die beiden, dass eine konventionelle The-
rapie wohl keine Heilung bringen wird. Sie brechen mit 
selbst gestrickter Tonleiter aus und starten einen subtilen 
Selbstheilungstrip mit Songs über all die Suchtfaktoren, 
die das Leben nicht immer nur erschweren, sondern hin 
und wieder ja auch ein Stück lebenswerter machen.

Pressestimme:
„Sie passen in keine der herkömmlichen Schubladen, sind 
nach eigenem Ermessen für Berlin zu mainstreamig, fürs 
Seniorenheim zu laut, für Comedy nicht lustig genug und 
für Kabarett zu normal. Sie besingen den Penisneid in der 
Schlange vor der Damentoilette und gestehen, das sie ei-
gentlich lieber Rockstars geworden wären. Ariane Müller 
und Julia Gámez Martin alias Suchtpotenzial - umwerfend 
komisch.“ 
(Kölner Stadtanzeiger)
 

Foto © Julia Terjung

21. März 201521. März 2015

15 Normal-Tarif

Ermäßigter Tarif
€

€

10
  www.suchtpotenzial.com

Samstag, 21. März 2015
2030 Uhr

19Foto © Torsten Goltz



Sa., 21.03.2015	 20.30 UhrSa., 21.03.2015	 20.30 Uhr

Sa., 14.02.2015	 20.30 UhrSa., 14.02.2015	 20.30 Uhr

Sa., 03.01.2015	 20.30 UhrSa., 03.01.2015	 20.30 Uhr

Sa., 13.12.2014	 20.30 UhrSa., 13.12.2014	 20.30 Uhr

Sa., 13.09.2014 	 20.30 UhrSa., 13.09.2014 	 20.30 Uhr

Fr., 24.10.2014	 20.30 Uhr

  Adam & Erdal – Der Unzertrennliche 

  Zusatzkonzert

  RAZZZ - Das Beatboxmusical

Özcan Cosar

Michael Krebs

S. 14

S. 12

R A Z Z Z

Suchtpotenzial
S. 18

ProgrammübersichtProgrammübersicht

Carmela de Feo

So., 09.11.2014 	So., 09.11.2014	Sa., 08.11.2014 +	 14.30 UhrSa., 08.11.2014 +	 14.30 Uhr
Kinder- & Jugendchor 
                 MeißnerspatzenS. 10   Der kleine Tag

  Träume und TablettenS. 16

Saison
2014 / 2015

S. 6

  Ein Jahr - ein Mann - ein Blick zurück

Sa., 08.11.2014	 20.30 UhrSa., 08.11.2014	 20.30 Uhr

  Happy End - Die Fat King Show
Fat King Konrad

S. 8

S. 4

Thilo Seibel

  Alko-Pop, 100 vol. %
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Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Veranstaltun-
gen um 20:30 Uhr und finden im Saal der Kneipe ÖX, Neue 

Straße 9, 37297 Frankershausen,  05657/1098 statt. 

Telefonische oder Online-Reservierung sehr empfohlen!
Druckfehler und Änderungen vorbehalten.

Infos + News(-letter):  www.haengnichrum.de

Fr., 24.10.2014	 20.30 Uhr
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Oder uns einfach bei der Veranstaltung ansprechen!

Unse re  Ak t i v i tä ten  werden  ge fö rde r t  du rch  das 
Hessische Ministerium für Wissenschaft und Kunst.
Wir sind Mitglied in der Landesarbeitsgemeinschaft der 
Kulturinitiativen und soziokulturellen Zentren in Hessen 
(LAKS Hessen e.V.) www.laks.de.

Preise: Die Eintrittspreise für die jeweilige Veranstaltung sind 
den Infoboxen zu entnehmen. 
Der ermäßigte Eintritt gilt für junge Leute bis 19 Jahre, BFDler, 
Studis, Schüler, Arbeitslose. Natürlich nur gegen Vorlage des 
entsprechenden Nachweises.

Geschenkgutscheine: Die ideale Geschenkidee für fast 
jede Gelegenheit sind unsere Geschenkgutscheine. Bitte an der 
Kasse nachfragen!

VVK: Eintrittskarten können ab September 2014 für alle 
Veranstaltungen in der Kneipe ÖX erworben werden. Außerdem 
besteht die Möglichkeit der telefonischen Kartenreservierung unter 
Tel. 05657/1098 und der Online-Reservierung bis zum 
Vortag der Veranstaltung unter www.haengnichrum.de oder 
direkt über die angebenen QR-Codes. Da es sich auf Grund der 
großen Nachfrage bewährt hat,  bitten wir Euch, 
vorbestellte Karten 30 Minuten vor Veranstal-
tungsbeginn abzuholen. Um eventuell warten-
den Besuchern noch den Eintritt zu ermöglichen, 
müssen wir Eure Reservierung 5 Minuten vor 
offiziellem Beginn der Veranstaltung stornieren. 
Des Weiteren bitten wir Euch, Reservierungen,  
die Ihr nicht wahrnehmen könnt, rechtzeitig 
abzusagen.

HandbuchHandbuch

So., 09.11.2014 	So., 09.11.2014	
ImpressumImpressum
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